
mündlıcher erichte DIie Publikation en halbes ahrhunde danach plä-
dıert für eiıne verständnısvolle Innensıcht der deutschen Eınwanderer Adus
Rußland Miıt dıesem schönen Buch der Quell-Verlag seine VeTI-
diıenstvolle emühung das hlıterarısche Werk eines Mannes fort, der
den wen1ıgen kompetenten 1DI1SC inspırlerten Autoren der deutschen (Gje-
genwartslıteratur Za

Oliver Kohler

Olıver Kohler Heg.) In deines erzens offene un In Erinnerufig
Jochen Klepper (1905-1942). Gmnadenthal Präsenz, 9972 136 5
32,--

Unter Lıteraturwissenschaftlern und ymnologen gılt Jochen Klepper als
eiıner der großen christlıchen Autoren. Die eingäng1gen, aussagestarken
Texte se1iner Lieder, dıe anders etwa als die In iıhrer Sprachgebung häufig
recht künstlıchen Lieder Rudolf Alexander Schröders zeıtlos zugänglıch
SIınd, machen ıhn ZU modernen en der protestantischen Blütezeıt des

und Jahrhunderts Seine Romane, namentlıch "Der NVäter. ; und
se1in VON eInhNO Schne1ider postum herausgegebenes agebuc "Unter
dem CcCNatten deiner Flügel” sınd bleibende Hauptwerke christlicher Lite-

Dennoch hat 6S In manchen Kreisen ange Zeıt geWIsSSse Vorbehalten
gegenüber epper gegeben gemeınsam mıt seiner jJüdıschen Tau
und der Jüngeren Tochter (dıe ältere hatte 1Nns Exıl geschickt werden kön-
nen) in den Freıtod 21ng, dem unmıiıttelbar bevorstehenden transport
VO  —; Tau und Tochter in eın Konzentrationslager ZUuvorzukommen, wurde
ıhm dem Aspekt der Selbstmord-Lehre der che(n) ZU Vorwurf
gemacht.

Um wichtiger ist DUn der aus Anlaß des Todestages erschlıenene
ammelband; en und Werk Kleppers werden hlıer in eIlf eıträgen
ter anderem Von Alt-Bıschof Irıch ilckens, dem Hıstoriker und Theo-
ogen Heıinrich Spaemann, den Journalıisten Udo ahn und Heımo
Schwilk der auch dem Lıteraturwissenschaftler Rüdıger (GJÖörner SEeWÜr-
dıgt und analysıert. Hervorzuheben ist der Beıtrag VOoN reCc Goes,
dem der Präsenz- Verlag jetzt dus nlal se1nes eburtstags selbst eıne
Festschrift w1ıdmete Olıver Kohler, Hg., Aller Worte verschwiegenes Rot
VEC (J108€es ren. 272 S mıt zahlreichen Fotografien,
Goes und epper teılen den gleichen eburtstag, den März 1903
ebenso WIE 1908 der Sonntag Laetare. Von dieser Zufalls"-Beobachtung
ausgehend, gelingen (Gjoes Hınführungen Jochen Klepper, dıie verständ-
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ıch machen, Warum €e1 epper und (G0es och immer und immer
wıieder breıte Leserkreise ansprechen.

Carsten Peter Thıede

Reinhold Schne1ider Der Tröster. Gnadenthal Präsenz, 9972 4 / S,
17,80

einhnhO Schneı1ider (1903-1958) erlebt ZUT eıt eıne für manche vielleicht
erstaunlıche Rena1issance. 1C wen1ıger als vierzehn verschliedene erla-

en seiıne erke im Angebot Dennoch ach w1e VOIL eıne krit1i-
sche Werkausgabe; auch einzelne Hauptwerke (wıe etwa dıe zehn Thea-
terstücke der 1€ Hohenzollern") sınd Zeıt nıcht bzw nıcht mehr e_

hältlıch. Impulse, Schneiders Bedeutung auch für christlich-ethische und
polıtische Fragestellungen wıederzuentdecken, fehlen keineswegs: An-
äßlıch der Veranstaltungen ZU Geburtstag und Oodestag Schne1l1-
ers sprach der Thüringer Miınisterpräsiden Bernhard oge In eıner jetzt
auch als ıdea-dokumentation erhaltlıchen ede über den Chrıisten und Eu-
ropäer, der Orientierung bileten ann nıcht zuletzt beım Zusammenwach-
SCI1 der alten und Bundesländer. Davon unabhängig wird der Erzäh-
ler Schne1ider 1im Bewußtsein der meı1sten Leser ach W1eE VOT Vorder-
grund stehen. Der Präsenz Verlag hat azu mıt einer Irouvaılle beigetra-
SCch TsStmals 1eg dıe bedeutende Wıderstands-  ovelle "Der Iröster”
eıner Separatausgabe VOL.

Schneı1ider hatte S1e 1934 geschrıieben, unter dem Eindruck erster ach-
richten ber das Konzentrationslager Dachau Kurt Ihlenfeld brachte S1Ee
och dem 1fte "Priedrich VON Spee  „ 1936 in seinem Sammelband
1e Stunde des hrıistentums”" heraus: 1943 erschıen S1e dann ın dem
Sammelband "DIie un Nacht” 1m Alsatıa-Verlag olmar, in dem der
mutige Elsässer Joseph ROosse, geschickt zwıschen deutscher Besatzungs-
polıtık und silıchem Wıderstandsgeıist taktıerend, profitieren: VonNn g_
heimen Papıerlieferungen des Industriellen Heıinrich Von Schweinichen,
er einhno Schneiders und anderer antı-nationalsozıialıistischer uto-
IchH herausbrachte. ach 1945 kam 65 eıner weıteren Aufnahme In e1-
19101 Sammelband, der gleichfalls längst vergriffen ist Höchste eıt also,
daß diese rzählung, dıe der Münchener Literaturwissenschaftler und jet-
zıge Präsiıdent der Deutschen Forschungsgemeıinschaft, olfgang Früh-
wald, den herausragenden Zeugnissen des hiterarıschen inneren 1der-
stands den Natiıonalsozialısmus zählt, wlieder vorhegt.

Der Präsenz Verlag hat e1 nıcht den Mut gehabt, den ext ohne
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